
        Gintenreiter jubelt auf der Geierwiese 
Rastbüchler läuft beim Sepp Maier – Max Fuchs Gedächtnislauf in Rabenstein  Streckenbestzeit 

Da im vorgegangen Jahr witterungsbedingt kein einziger Langlaufwettkampf auf der 
Geierwiese in Rabenstein stattfinden konnte, war es nun umso erfreulicher, dass dieses Mal 
ausreichend Schnee für der Sepp Maier- Max Fuchs Gedächtnislanglauf  vorzufinden war. 

Auch wenn die Temperatur  im zweistelligen minus Bereich lag, schreckte es die  100 
Teilnehmer nicht ab, nach Rabenstein zu kommen. 

Auch der Schülerbereich war bis  zur Klasse  U14 gut besetzt. Los ging es in der klassischen 
Technik  mit den  Athleten der U8 – U9 m/w.  

In der Herrenklasse über 13 km setze sich Ginterreiter Alfred H46, WSV DJK-Rastbüchl, vor 
Christoph Friedl H31, WSV Skadi Bodenmais, durch – und freute sich darüber hinaus über 
die Streckenbestzeit. Bei den  Herren lief Lokalmatador Tobias  Bredl H36 (WSV 
Rabenstein)  um den Tagessieg. Am Ende belegte er in seiner Altersklasse den ersten Platz. 

	

	

	

	

	

	

	

	

Tagessieger	beim	Gedächtnislauf:	Alfred	Gintenreiter	(WSV	DJK	–	Rastbüchl)	

	

	

	

	 Platz	eins	in	seiner	Altersklasse:						
Lokalmatador	Tobi	Bredl	(H36)	vom																										
WSV	Rabenstein			


